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Sie fragen — wir antworten

Frage: Bei den Hinweisen über
Motorenöle liest man gelegentlich «für Motoren

ohne Aufladung», bzw. «Diesel-Motoren
mit Aufladung» geeignet. Was hat man
unter «mit und ohne Aufladung» zu
verstehen? W.N. in H.

Antwort: Die Aufladung des Motors
hat nichts mit der Aufladung der elektrischen

Batterie oder mit Gewichtszuladung
des Fahrzeuges zu tun.

Unter «Aufladung eines Motors»
versteht man die Erhöhung der Luftzufuhr.
Jeder Explosionsmotor benötigt zur
Verbrennung des Treibstoffes ein bestimmtes
Quantum Luft. Will man die Leistung eines
Motors mit gegebenem Hubvolumen steigern

oder aus einem kleinen und leichten
Motor eine grössere Leistung erzielen, so
wird die Ansaugluft verdichtet. Die vorge-
presste Luft füllt den Zylinder besser aus
und es steht mehr Sauerstoff zur Verfügung.

Die Vorverdichtung oder Aufladung
der Ansaugluft geschieht mit Hilfe eines
Kompressors oder eines Gebläses.

Wie oben erwähnt, leistet der
aufgeladene Motor mehr PS als der genau gleiche

Motor ohne Aufladung. Die thermischen

und mechanischen Beanspruchungen

sind aber beim aufgeladenen Motor
ebenfalls grösser, so dass für dessen
Betrieb auch ein besseres Schmieröl
erforderlich ist. J.B.

F r a g e : Da ich für meinen Traktor mit
Frontlader zweilerlei Bereifung habe und
sehr viel mit dem Frontlader arbeite (Laden
von Mist, Erde und Steinen), muss ich als
Ausgleich nebst einem Gewicht noch die
11—28 Hinterräder mit Wasser füllen. Wieviel

Wasser fasst 11—28 Reifen? Schadet
es dem Schlauch, wenn er das ganze Jahr
hindurch mit Wasser gefüllt ist? Da ich na-
turgemäss solche Arbeiten im Winter
auszuführen habe, bitte ich Sie, mir auch zu

sagen, wieviel Frostschutz ich für die

Füllmenge eines 11—28 Reifens benötige.
Schadet der Frostschutz dem Gummi?
Darf diese Mischung das ganze Jahr eingefüllt

bleiben?

Antwort: Ein 11—28 Reifen fasst
annähernd 125 kg Wasser. Der Schlauch
nimmt keinen Schaden, wenn er das ganze
Jahr mit Wasser gefüllt ist. Um eine
Frostschutzlösung für einen 11—28 Reifen
herzustellen, benötigt man 53 kg Chlormagnesium

und 91 It. Wasser. Das ergibt 144 kg
fertige Frostschutzlösung. Der Frostschutz
schadet dem Gummi nicht. Die
Frostschutzlösung kann das ganze Jahr eingefüllt

bleiben. Die eingangs genannte
Frostschützlösung ist wirksam bis zu einer
Temperatur von —20° C. Gibt man 25% mehr
Chlormagnesium und 10% weniger Wasser,

so erhält man eine Frostschutzlösung,
die bis zu —30° C wirksam ist. Die
beschriebene Frostschutzlösung darf nicht in
Motorkühlern verwendet werden! W.B.
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